
GEMEINDE BAD ZWISCHENAHN

B e s c h l u s s v o r l a g e

Vorlage Nr.: BV/2010/006

Fachbereich/Amt: I - Hauptamt Datum: 20.01.2010
Bearbeiter-in/Tel.: Frau Schüll / 04403/604-104

Beratungsfolge Termin Behandlung
Rat der Gemeinde 09.02.2010 öffentlich

Wahl eines stellvertretenden Bürgermeisters

Rechtsgrundlage: § 61 Abs. 6 NGO, Wahlverfahren § 48 NGO

Die ehrenamtlichen Stellvertreter vertreten den Bürgermeister bei repräsentativen Aufga-
ben, bei der Einberufung des Rates und des Verwaltungsausschusses einschließlich der
Aufstellung der Tagesordnungen sowie der Leitung der Sitzungen des Verwaltungsaus-
schusses.

Der Rat der Gemeinde hat in der konstituierenden Sitzung am 07.11.2006 den Beschluss
gefasst, zwei gleichberechtigte ehrenamtliche Stellvertreter des Bürgermeisters zu wählen.
RM Dierks und RM Finke nehmen seitdem diese Funktion wahr.

RM Finke hat nun die Aufgaben des Fraktionsvorsitzenden der CDU-Fraktion übernommen
und stellt deshalb das Amt des stellvertretenden Bürgermeisters zur Verfügung.

Es ist eine Nachfolgerin/ein Nachfolger aus den Beigeordneten des Verwaltungsaus-
schusses zu wählen.

Das Wahlverfahren richtet sich nach § 48 NGO. Im ersten Wahlgang ist die absolute Mehr-
heit (mindestens 19 Stimmen) erforderlich, im zweiten Wahlgang die einfache Mehrheit. Bei
Stimmengleichheit im zweiten Wahlgang entscheidet das vom Bürgermeister zu ziehende
Los. Vorschlagsberechtigt ist jedes Ratsmitglied, ein Mitwirkungsverbot besteht nicht.

Beschlussvorschlag:

Der Rat der Gemeinde wählt eine stellv. Bürgermeisterin/einen stellv. Bürgermeister

Externe Anlagen:

Schreiben der CDU-Fraktion vom 19.01.2010



Wahlbeschluss des Rates am 09.02.2010

RM Finke schlägt für die CDU-Fraktion Beigeordneten Peters für die Wahl des stellvertre-
tenden Bürgermeisters vor.

Ergebnis 1. Wahlgang Ja 15 Stimmen
Nein 16 Stimmen
Enthaltungen   3 Stimmen

Die erforderliche Mehrheit von 19 Stimmen ist im ersten Wahlgang nicht erreicht worden.
Es findet ein zweiter Wahlgang statt.

RM G. Köster schlägt für die Fraktion GRÜNE Beigeordnete Frau Müller für die Wahl der
stellv. Bürgermeisterin vor.

Ergebnis 2. Wahlgang A = Frau Müller   9 Stimmen
B = Herr Peters 23 Stimmen
Ungültig   2 Stimmen

Beigeordneter Peters ist damit zum stellvertretenden Bürgermeister gewählt worden. Der
Gewählte nimmt die Wahl an.


